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Die Gießener Offensive Lehrerbildung 
(GOL) wird im Rahmen der 
gemeinsamen „Qualitätsoffensive 
Lehrerbildung“ von Bund und Ländern 
aus Mitteln des Bundesministeriums 
für Bildung und Forschung gefördert.

Die SELFIE-Lernwerkstatt für 
Lehramtsstudierende

Förderung der Reflexion subjektiver Deutungsmuster

Ausgangslage
• Lehramtsstudierende kommen mit subjektiven und impliziten 

Deutungsmustern zum „Lehrer*innen-Sein“ ins Studium.
• Diese bleiben relativ stabil, handlungsleitend und stehen in Konkurrenz zu 

wissenschaftlich fundierten Theorien.
• Hierdurch entsteht die Entwicklungsaufgabe eines Perspektivwechsels.
• Studienerfolg ist nicht gleichzusetzten mit Berufserfolg. Neben fachlichen 

Kompetenzen sind auch pädagogische Professionalität, eine reflektierte 
Haltung und personelle Kompetenzen zu entwickeln.

Ziele
• Sensibilisierung für subjektive 

Deutungsmuster und Einstellungen  
(insbesondere durch die eigene Schulzeit)

• Unterstützung des Perspektivwechsels vom 
Schüler*in zum Studierenden mit Berufsziel 
Lehramt 

• Förderung einer fragenden und reflexiven 
Studierendenhaltung (als Gegenpol zum 
Wunsch nach Rezeptwissen)

• Für Studieninteressierte und 
Studienanfänger*innen

Erfolgsfaktoren Herausforderungen

Anerkennung der subjektiven 
Deutungsmuster 

Curriculare Einbindung

Empowerment durch 
Transparenz in den 
Übungen
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Methoden
Im Rahmen einer  

Lernwerkstatt werden 
verschiedene 

Reflexionsübungen 
bearbeitet,

durch die ein Austausch 
über schulische 
Rollenbilder und 

individuelle 
Berufswahlmotive mit 

Peers initiiert, moderiert 
und über reflexive 

Schreibübungen 
dokumentiert wird.

In der GOL-Sprache könnte man den 
Spiegel zugleich als „Selfie“ 
bezeichnen. Jedoch ist die 
Selbstreflexion kein einfaches Terrain 
und es scheint verständlich, dass 
oftmals von einer Kunst, sich selbst zu 
reflektieren, gesprochen wird. Der 
Mensch bzw. Lehrer muss sich mit sich 
selbst auseinander setzen und sollte 
sich einige wichtige Faktoren 
definieren. Hierzu zählt sein 
„persönlicher Erfolg“, sein eigener 
Antrieb, seine Ziele sowie sein 
Handeln.“ (Zitat einer TN)
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